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eilage zu Nr . 186 - er Karlsruher Zeitung.
Samstag , 8 . August I8 « 8

XI. Liste
der hier anwesenden und seit dem 28 . Juli
angekommenen Kurgästeund anderenFremden.

Deimling mil Tochter von Karlsruhe . Mad .
kemiette Dreifus von Stuttgart . Frau Emanuel
kchmid von Elberfeld . Frau Prof . Kessclring von
gürich- He - A. Bingner mit Familie u . Bed .,Mi -
nifterialrath v . Karlsruhe . Frau Baron v . Neubronn
mit Frl - Tochter von Ludwigsburg . Frau Ferd . -Gucke-

mus von Düsseldorf. Mm«. Godeftoy-Schlumberger
von Stratzburg . Freifrau von Glaubitz mit Tochter
von Karlsruhe , 3 Pers . Frau Louise Dörtenbach mit
°ram . , BanquierS Gattin von Stuttgart . Frau Hof -

rach Weltzien mit Tochter von Karlsruhe . Frau Karl
Mayer mit Familie von Frankfurt a . M . Hr . Theo¬
dor von Dreifuß , k. k. öslerr . Konsul mit Familie
vor. Stuttgart, 6 Pers . Hr. Joh. Blum , Landwirth
von Maulburg . Fräulein Wiesmann von Koblenz .
Frau Schmidborn u . Frl . Vogelfang von Frankfurt
, M . Mad . Fritz Schlumberger mit Fam , von
Mühlhausen . Frau I . Bauer von Frankfurt a . M .
Hr. Ott -Usteri mit Elise Hagenbuch , Partikulier von
Mich - Hr . Baron Bodmann und Frau , Hauptmann
von Düsseldorf . Hr . W . Nokk mit Frau und Sohn ,
Ministerialrath von Karlsruhe . Frau Stehberger von
Mannheim . Frau vr . Trapp von Friedberg i . W .
Frau Apoth . Münch von Langen bei Frankfurt . Mad .
Homberger und Tochter von Darmstadt . Mlle . Dich !
mit Nichte , Frl . Siegel von Straßburg . Hr . Ernst
Hirschhorn, Kfm . von Mannheim . Hr . Neumann
und Frl . Neumann von Kassel. Hr . Mannsfeld , Kfm .
von Mannheim . Hr . U . Pistor , Fabrik , von Mainz .

Kons . 8r . io Duc tte kiemours ,
Ksckame Is Lriiicosse klanode , 5 Pers . Dienerschaft ,

Is princesne Nsrguerile ä ' Orlean « .
Mäeinoiselle keroarcl .
Herr GoPPelsroeder von Speyer mit Gattin von

Basel . Hr . Schaerer -Wagner und Frau von EbertS -
weier bei Zürich . Hr . Oberst Schulthcß von Zürich .
Freifrau von Crailsheim von Königsbach . Freifräu -
lein v. St . Andre von Königsbach . Hr . vr . H . Naf ,
Advokat von Winterthur . Mad . Ringwald -Bölger
mit Familie von Basel , ölr . tunct ^ ppjerr )' und Fam .,
Zng . von Mühlhausen . Hr . Baron v. Golstcin von
Gravenhagen . Mlle . Warnod v . Niederlauch ( France ) .
Frau Deimling von Karlsruhe . Hr . F . Hentzi mit
Frau und zwei Töchtern , Stadtrath von Bern . Hr .
Smile FrieS mit Fam . von Mühlhausen . Hr . Schmoll ,
rovs -äirecteur von Mühlhausen . Hr . H . Hatz »
Schmoll von Mühlhausen . Frau Baronin G . de
Bmssierre u . Mlle . de Busfierre von Paris .
Hr. Schmitt , Bezirksförster von Karlsruhe . Mad .
Kob soeurs von Straßburg . Frau Escher -Bodmer
von Zürich , 5 Pers . Hr . Karl Sömmering mit Fa¬
milie , Architekt von Frankfurt a . M . Hr . Wolf , Kfm .
von Wangen . Frl . Louise Kraft von Mühlhausen .
Hr. L. Wendling , Pfarrer von Knielingen Hr . und
Mad . Revilliod von Genf . Hr . Hans von Meiß ,
Partik. von Zürich . Hr . Georges Betzold , Kfm . von
Belfast , Irland . Hr . Eduard Pfeiffer von Stuttgart .
Frau Prof . Breslau v . Brandenstein nebst Frl . Tochter
von Zürich . Hr . Karl Germann und Frau , Kfm . von
Saarbrücken . Hr . Trubert von Paris . Hr . Emile
de Gautard , Propriet . von Vevey . Frau Assessor
Misch und Frl . Collin von Seligenstadt . Mad . Weber
und Mlle . Weber von Straßburg . Hr . S . I . Darm¬
städter mit Familie von Mannheim . Frau Cramer ,
Prof, von Zürich . Frau Binder -Heer von Zürich .
Hr. J . Bloch , Negoc . von Frankfurt a. M . Hr . C .
Rudolph, Kfm . von Genf . Frau Mathiß von Karls¬
ruhe. Hr . G . A . Blum mit Familie , Bankier von
Elraßburg . Hr . L. Brasstn von Bern . Hr . Bühler ,
Fabrik, von Paris . Hr . Georges Kob , atiuellö su
dümmere äes ülksirez ötrongeres von Paris . Hr .
Dr. meck Helfft , Sanitätsrath und praktischer Arzt
von Berlin . Hr . L. A . Sabel , Strdtpsarrer von
Eochsheim. Hr . Schulz , König ! . Preußischer Premicr -
Licutenant von Köln . Hr . Deibel , Fabrikant von
Hanau . Hr . u . Frau Eschenauer , Banhuier von
Elraßburg . Mad . Elisabeth Karth von Straßburg ,
hr . Weber , Advokat -Anwalt von Mainz . Hr . Sack ,
Gerichtsrath von Berlin .

Hr . vr . Bertram , Appell .-GerichtS -Vizepräsident
a. D. von Wiesbaden . Hr . H . Ccrutli , Advokat von
Mpzig . Hr . l>r . Günther , Advokat von Leipzig . Hr .
Eugen von Rath mit Frau von Köln . Frau Baronin
Rikolay mit Fainilie von Baden . Frau Parcus und
Tochter von Bingen . Hr . Bilger , Rentier mit Frau
von Kandel . Hr . Arthur Parcus , technischer Schüler
von Darmstadt . Hr . Mvrman von London . Hr . John
gorbes-Roberison , Gentleman von London . Hr . C . I .
Windstow , M . D . von Boston , U . - St . A . Hr . K.
Echlumpf , Fabrik , von St . Gallen . Hr . Cr . Arlclh ,» >m . von Karlsruhe . Hr . G . Schlumberger , Rentier
von Straßburg . Frau Körner mit Tochter , Gastwir¬
ts » von Landshausen . Hr . W . Ander - Egg - Mange ,» st» , von Wattwyl ( Schweiz ) . Frau Emilie Cappell»ebft Tochter von Essen a . d . Ruhr . Hr . E . Kulen -
ramp mit Frau , Kfm . von Hamburg . Hr . Beck mit
Dohnen , Gastwirth von Hallingen . Hr . Fr . Lübin -
»er, Kfm . von Freiburg i . B . Hr . Keltisch , GerichtS -
Meffor von Seligenstadt . Hr . A. L. Sauger von
Vieu-Dvrk. Seine Durchlaucht Heinrich XVIII . ,Pvmz Neuß , jüng . Linie , von Düsseldorf . Hr . Karl
Amin , Staatsraih von Heidelberg . Hr . FriedrichWnmmer nebst Frau und Tochter , Propr . von Straß -
vuvg- Frau Bertha Wachenheimer mit Sohn von
Mannheim . Hr . Wuber von Karlsruhe . Hr . Bern -
yenner, Rechtskonsulent von Lauphcim . Hr . A . Keu -
chni von Lorch a . R . Hr . Isaak B . Weil . Kfm . von

. H ^ r und Frau Goodyear von Neu - York .
^ - Schmidt . Kfm . von Cöln . Hr . M . Fricker , Pri -°Mer von Wangen . Hr . A . Leibius , Kfm . von Lon -
vir , dong , wsä . Voclor vo : Haag . Hr .

von Zürich . Hr . Bern , Kfm . vonPan «. Mad . Reibcll und Mlle Reibell von Straß¬
auf « Josef Schultbeiß von Kollnau . Hr . Au -
wanu Ä " ' Rentier von Frankfurt a. M . Hr . Raim -
d.

"" - Buchhändler von Zürich . Hr . Georges Wächter»on Hamburg . Frau Geldreich von Oberkirch . Hr .

Harrich , Dvmänenverwalter von Baden -Badm . Hr .
C. Kritzler mit Frau , Kfm . von Mannheim .

Rippoldsau , den 4 . August 1868 .
Fritz Geringer , Badeigenthümer.

Z .n .557 . Immeneich .

Aufforderung .
Das im Jahr 1867 verbrannte Grundbuch der Ge¬

meinde Immeneich Band l >. wird wieder hergestellt ,
und werden die seit 27 . Mai 1839 bis 20 . Oktober
1859 gefertigten Grundbuchseinträge erneuert . — Die
Liquidation findet am

Donnerstag den 27 . August d. I . ,
von Morgens 8 Uhr an ,

im Rathhause dahier statt , und werden sämmtliche
Güterbefitzer der Gemarkung Immeneich , welche aus
jener Zeit Eigenthums - oder dingliche Rechte in der
Gemeinde Immeneich haben oder zu haben glauben ,
hiermit eingeladen , solche unter Vorlage ihrer Nechts -
urkunden schriftlich oder persönlich bei dem Unterzeich¬
neten Gemeinderaih in genannter Tagfahrt anzumel¬
den und zu begründen .

Immeneich , den 3 . August 1868 .
Der Genieinderath .

_ Bürgermeister Ebne r ._—
Z .n .484 . Stadtreutamt Markdorf .

Gußeiserne Platten
Die Sladtgemeinde ist im Besitz von 7 gußeisernen

Platten von einem Ofen aus dem alten Rathhaussaal
von hübschem altem Guß aus dem 16 . Jahrhundert
( 1565 ) , mit werthvollen geschichtlichen Zeichnungen
versehen .

Diese Platten werden
am Donnerstag den 20 . August d . I . ,

Vormittags II Uhr »
auf dem Rathhaus selbst einer öffentlichen Versteige¬
rung ansgesetzt ; wozu Kaufsliebhaber eingeladen
werden .

Markdorf , den 29 . Juli 1868 .
Stadtreutamt .

F a a b e r .

Z .n .563 . Nr . 189 . RippoldSau .

Verkauf von Gebäuden und
Grundstücken.

Die Fürstliche Standesherrschaft Fürstenberg
läßt am

Freitag de« 1t . d . M . » Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause zu RippoldSau von dem auf dorti¬
ger Gemarkung erworbenen sog. Wellcsimonshofe die
links an der Straße von RippoldSau nach Wolfach
liegenden Wiesen und Aecker mit sämmtlichen darauf
stehenden Gebäulichkeiten , im Ganzen 14Mrg . 93Nlh .,
öffentlich versteigern . Von der Kaufssumme ist V»
binnen 3 Monaten und der Rest in 10 Jahresterminen
zu bezahlen . Die weitern Bedingungen werden auf
persönliche Anfragen oder frankirte Briefe mitgetheilt .'

RippoldSau , den 3. August 1868 .
F . F . Forstei .

_ Ganter ._
Z .n .518 . Nr . 949 . Gerlachsheim .

Eiseubahubau Lauda - Mergentheim.
Schwellenlieferurrg .
Wir beabsichtigen die Lieferung von 9500 Stück

tannener oder forlener Zwischenschwellen auf den
Lagerplatz der Kyanisiranstalt in Lauda oder aus den
Bahnhof zu Wertheim im Submissionswege in Akkord
zu vergeben .

Angebote pr Stück , für die ganze Lieferung oder
für einen Theil derselben/sind bis spätestens

Freitag de » 14 . August dieses Jahres ,
Vormittags 10 Uhr ,

frankirt und mit entsprechender Aufschrift versehen , bei
der Unterzeichneten Stelle einzureichen , woselbst die
Bedingungen zur Einsicht aufliegen .

Gerlachsheim , den 30 . Juli 1868 .
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion .

I . A. d . V .
Wippermann .

Z .n . 515 . Nr . 7984 . Konstanz . ( Vorla¬
dung . ) In Sachen der Ehefrau des Franz Anton
Holz hei er , Maria Sophia , geborne Bachstein ,
von Allensbach , Klägerin , gegen ihren Ehemann F . A.
Holzheier , Beklagten , von da, Vermögcnsabssnde -
rung betr . Die Klägerin hat gegen ihren Ehemann
eine Klage aus Vermögenöabsonderung erhoben , in
welcher sie behauptet : Im Jahr 1861 habe sie sich mit
ihrem Ehemann , dem jetzigen Beklagten , verehelicht ;
in dem abgeschlossenen Ehevertrag sei die gesetzliche
Gütergemeinschaft festgesetzt worden , mit dem Gedinge ,
daß von dem gegenseitig beizubringendcn und künfiig
durch Erbschaft oder Schenkung zu erwerbenden Fahr -
nißvcrmögen von Jedem nur die Summe von 300 fl.
in die Gemeinschaft eingeworfen werde . Beklagter
habe in die Ehe ein in Liegenschaften und Fahrnissen
bestehendes Vermögen von 4200,fl . , die Klägerin air
baarcm Gelbe und in einer Aussteuer , sowie mit ihrem
mütterlichen Erbantheile 3264 fl. cingebracht . Der
Beklagte - sei nun kürzlich wegen Betrugs aus Gewinn¬
sucht zu einer ArbeilShauSstrafe vermtheilt worden ,
habe sich aber dem Strafvollzug , obwohl er eine Kau¬
tion von 2000 fl . gestellt Hatte , durch die Flucht entzo¬
gen , bei welchem Anlasse er die zu Hause noch vorhan¬
dene Baarschast mitgenommen hatte . Auf dem vor¬
handenen Vermögen ruhten bedeutende Schulden ,
wenigsten im Betrage von mehr als 5000 fl. , so daß
solches nicht hinreiche , das eheliche Beibringen der Klä¬
gerin zu decken, zumal da die Zwangsversteigerung de:
Liegenschaften und Fahrnisse in Aussicht stehe, bei wel¬
cher voraussichtlich der Anschlag bei weitem nicht er-
erreicht werde . Die Klägerin bittet desihalb zu erken¬
nen : Es sei ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes ,
des Beklagten , zu sondern und habe dieser die Kosten
des Rechtsstreits zu tragen . Zur Verhandlung über
diese Klage wird Tagfahrt aus

Montag den 26 . Oktober d. I .,
Vormittags V-9 Uhr ,

angeordnet , wozu der flüchtige Beklagte , durch einen
Anwalt vertreten , unter dem Rechtsnachtheil vorgela¬

den wird , daß im AuSbleibungsfalle die in der Klage
behaupteten Thatsachen für zugestanden angmommen
und Beklagter mit seinen etwaigen Einreden ausge¬
schlossen wurde .

Ferner wird dem Beklagten aufgegeben , längstens
bis zur Tagfahrt einen am Orte des Gerichts wohnen¬
den Gewakhaber aufzustellcn und anher namhaft zu
machen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und
Erkenntnisse , wie wenn sie der Parlhie eröffnet wären ,
an der diesseitigen GerichtSlafel angeschlagen werden .
Für den Fall , daß Beklagter den Klaganspruch bestrei¬
ten will , wird derselbe ausgesordert , den Anwalt un -
verweilt aufzustellen .

Zugleich werden die Gläubiger aufgefordert , hiervon
zur Wahrung ihrer Rechte Kenntniß zu nehmen .

Konstanz , den 15 . Juli 1868 .
Großh Kreis - und Hosgericht , Civilkammer .

W e d e k i n d.
Schaaftf .

Z .m.730 . Nr . 14,469 . Müll heim . ( Auf¬
forderung . ) Johann Jakob . Wellin jg . von
Käsacker , Gemeinde Malsburg , besitzt inhaltlich seines
AuffordrrungSgesuchs vom Heutigen folgende , auf Ge¬
markung Obercggcnen gelegene Liegenschaften , als :

1) " /z - Anihcil an 14/r Morgen Malten in der
Stellenmalt , einerseits Jakob Wehrle , anderseits
Brachfeld , im Anschlag von . . . . 350 fl .

2) " /z- Antheil an 5 Viertel Matten in der Brunn¬
matt , einerseits Jakob Friedrich Homberger , an¬
derseits Simon Oswald , im Anschlag von 500 fl.

3 ) " /sr Antheil an 2 Viertel Matten im Kleegra¬
ben , neben Simon Oswald und Jakob Breh , im
Anschlag von . 300 fl .

4 ) " /s Antheil an 2 Morgen Matten in der Groß¬
matt , einerseits Michael Oswald , anderseits Ja¬
kob Breh , im Anschlag von . . . . 650 fl.

5) " /» - Antheil an 3 Viertel Malten in der Rau ,
einerseits Jakob Breh , anderseits Jakob Hom¬
berger , im Anschlag von . 160 fl .

Bezüglich des Erwerbs dieser Liegenschaften besitzt
I . I . Weltin jg . keinerlei Urkunde und auch keinen
Grundbuchseintrag .

ES werden nun alle Diejenigen , welche dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche an dieselben haben oder zu haben glauben ,
aufgefordert , solche binnen einer Frist von

zwei Monaten
anher geltend zu machen , widrigens alle diese Rechte
dem neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt
werden würden .

Müllheim , den 30 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H . Kohlunt .
Z .m .712 . Nr . 6875 . Säckingen . ( Auffor¬

derung . ) Die katholische Pfarrei Oberschwörstadt
besitzt schon längst als Eigenthum einen Psarrwald , der
aus folgenden Stücken besteht :

1 ) Eichbühl , Geniarkung Oberschwörstadt , 19 Mor¬
gen 289 Ruthen , grenzt östlich an Baron
von Schönau und Anton Klausel , südlich an
Graben , Baron von Schönau , Eduard Copido ,
Pfarrwittum und Baron von Schönau , westlich
an Genicindewald von Oberschwörstodt , nördlich
an Gemeindcwald von Oberschwörstadt .

2 ) Uiitergeschwing , Gemarkung Oberschwörstadt ,
45 Morgen 79Ruthen , grenzt östlich an Augu¬
stin Winkler , Ferdinand Winkler , Gervas Co -
pido , Altlehrer Heß , Baron von Schönau und
Gemeindewald von Oberschwörstadt , südlich an
Gemeindewald von Oberschwörstadt , Felix
Bannwarlh und Richard und WenzeslauS
Baumgartner , westlich an Pfarrwittum , nörd¬
lich an Pfarrwittum nnd Augustin Winkler .

3) Kohlmatlhau , Gemarkung Oberschwörstadt ,
5 Morgen 389Ruthen , grenzt östlich an Eduard
Copido und Pfarrwittum , südlich an Gemein¬
dewald von Oberschwörstadt , westlich an Ge¬
meindewald von Oberschwörstadt und Baron
von Schönau , nördlich an Johann Witzig .

4 ) Kirchhölzle mit Kiesgrube , Gemarkung Ober -
schwörstadt , 7 Morgen 229 Ruthen , grenzt öst¬
lich Gemeindestraße und Johann Klausel , süd¬
lich an Pfarrwittum , westlich an L . hrer Wag¬
ner , Johann Baptist Trefzger , Josef Billi , Bene¬
dikt Heß und Pfarrwittum , nördlich an Pfarr¬
wittum .

5) Krosilicnwald , Gemarkung Niederdesscnbach ,
3 Morgen 153 Ruthen , grenzt östlich an Wald¬
weg , südlich an Baptist Trefzger von Wehr und
Kaspar Huber , westlich an Banngrenze von
Obcrdossenbach , nördlich an Josef Burkard .

6) Dotlcnberg , Gemarkung Wallbach , 1 Morgeu
6 Ruthen , grenzt östlich an Pfarrwittum von
Ocflingen , südlich an Gemeindcwald von Wall¬
bach , westlich an Gemeindewald von Walldach ,
nördlich an Banngrenze von Ocflingen .

Da die katholische Pfarrei Oberschwörstadt den ihr
noch fehlenden Grundbuchseintrag für dieses Wald -
cigenthum erwirken will , so werden hiermit auf ihren
Antrag alle diejenigen Personen , welche an jenen
Pfarrwald — in den Grundbüchern nicht eingetra¬
gene , auch sonst nicht bekannte — dingliche Rechte
oder lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , aufgefordert , dieselben

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls sie im Verhältniß zu
der katholischen Pfarrei Oberschwörstadt verloren gehen .

Säckingen , den 31 . Juli 1868 .
Großh . bad Amtsgericht .

Baumstark .
vllt . Moser .

Z .m .736 Nr . 4499 . Ach ern . ( Bekannt¬
machung .) In Sachen Ignaz Graf in Sichern ,
Namens seiner Ehefrau Marianna Röckcl , gegen un¬
bekannte Dritte , Anerkennung des Eigenthums betr .

Ergeht nach Ansicht des 8 689 P . O . Bescheid .
Werden alle dingliche Rechte , sowie lehenrecht¬

liche oder fideikommissarische Ansprüche dem
Aufforderer gegenüber für verloren gegangen
erklärt .

Sichern, den 1 . August 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Himmel .
Z .m .705 . Nr . 9422 . Stockach . ( Gantedikt . )

Gegen da « Vermögen der minderjährigen Hermann

und Leopold Brodmann , Söhne des verstorbenen
Adlerwirrhs Bernhard Brodmann von Winler -
spüren , unter Vormundschaft des Kunstmüllers JosefAnton Brodmann von Stockach , haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Mittwoch den 19 . d . M . , früh 8 Uhr .Es werden alle Diejenigen , welche aus waS immer
für einem Grunde Ansprüche an die Ganlmasse machenwollen , ausgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant . per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Veweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerailsschuß ernannt und ein Borg - oder Nach -
laßrergleich versucht werden , und cs werden in Bezug
auf Borgvcrgleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,

'
wie

wenn sie der Partei eröffnet wären . nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet
würden .

Stockach , den 3 . August 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S a u r .

Z .m .723 . Nr . 5768 . Schönau . ( Gant -
edikt .) Gegen Sonncnwirth Bartholomä Vogel ' S
Ehefrau , Magdalena , geb. Graß , von Atzenbach
haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt an -
bcraumt auf

Samstag den 12 . September d. I . ,
Vorm . 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse -
Pflegers und GläubigerauSfchusses die Nichterfcheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Die im Ausland wohnendm Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären, . nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise den¬
jenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthalt bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Schönau , den 31 . Juli 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

W e i s s e r .

Z .m .722 . Nr . 5829 . Schönau . ( Gant¬
edikl . ) Gegen Alois Sütterle , Zimmermeister
von Zell , haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Samstag den 5. September l. I . ,
Vorm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen im Jnlande wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthalt bekannt ist , durch die Post zugesendet würden .

Schönau , den 1. August 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .
Z .m .731 . Nr . 10,245 . Radolfzell . ( Aus -

schlußerkenntniß .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse des Philipp Knppel
von Böhlingen ,

Forderung und Vorzugsrecht betr .
Werdm alle diejenigen Gläubiger , welche bis heute

die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Radolfzell , den 31 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Jäckle .



Z .m.721 . Nr . 9913 . Konstanz . ( AuSschluß -
erkennlniß .)

Die Gant
gegen die Verlassenschaft des Metzger -
Jakob Lender von hier betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben, cherden hiemit von der vorhandenen Maffe aus¬
geschloffen.

Konstanz, den 29. Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

K ä r ch e r .
Z .m .725. Nr . 4484 . Oberkirch . ( Aus -

schluher kenn tniß .) In der Gant des Holzhänd-
ler« Michael Roth von Griesbach werden alle Dieje¬
nigen , welche in der SchuldenrichtigstellungS-Tagfahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben , damit von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Oberkirch, den 31 Juli 1868.^ Großh . bad . Amtsgericht,
v . Wänker .

Z .m .717. Nr . 6843 . Wiesloch . (AuSschluß -
erkenntniß .)

I - S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Verlassenschaft der Johann Michael
B i tz Wittwe , Johanna , geb . Eggens -
berger , von St . Leon ,

Forderung und Vorzug betr.
Alle diejenigen Gläubiger , welche bis heute ihre

Forderung an die Gantmaffe der Verlassenschaft der
Johann Michael Bitz Wittwe von St . Leon nicht an¬
gemeldethaben . werden mit diesen Forderungen von
dem vorhandenen Massevermögen ausgeschlossen .

Wiesloch , den 28 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

A. Erter .
Z .m .719. Nr . 6867 . Wiesloch . sAusschluß -

erkenntniß . )
I - S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Verlassenschaft des Handelsmann -
Simon H eß l . von Malsch,

Forderung und Vorzug betr.
Alle Diejenigen , welche bis heute ihre Forderungen

an die Gantmasse der Verlassenschaft des Simon Heß I .
von Malsch nicht angemeldet haben, werden hiemit von
dem vorhandenen Massevermögen ausgeschlossen .

Wiesloch, den 29 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

A. Erter .
Z .m .696. Nr . 5726 . Ettlingen . ( Beding¬

ter Zahlungsbefehl . )
In Sachen

der Theresia Riek , geb . Günther ,
von Schöllbronn , z. Zt . in Philadel¬
phia , Klägerin ,

gegen
Franz Josef Günther von Schöll¬
bronn , z. Zt . an unbekannten Orten in
Amerika abwesend , Beklagten,

wegen Forderung.
Dem beklagten Tbeil wird aufgegeben, binnen

4 Monaten entweder den klagenden Theil durch
Zahlung dessen Forderung mit 167 st . 12 kr. nebst
5 Proz . Zins vom 11 . November 1859 Gleichstellungs¬
geld auf Ableben der Ehefrau des Johann Günther
von Schöllbronn , Katharina , geb . Raab , zu befriedi¬
gen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sache verlange , widrigenfalls die Forde¬
rung des klagendenTheils für zugestandenerklärt würde.

Zugleich wird dem Beklagten ausgegeben , einen am
Orte des Gericht- wohnenden Gewalthaber auszustel¬
len , widrigenfalls alle weitern Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie der
Partei eröffnet wären , an dem Sitzungsorte des Ge¬
richt- angeschlagen werden würden.

Ettlingen , den 28 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Richard .
V .958. Nr . 14,971 . Lörrach . ( Bekannt¬

machung .) Unterm 30. Juli d. I . wurde in das
Gesellschaftsregistereingetragen : Albert Aichele und
Eugen Favre sind seit 1 . Juli 1868 als offene Ge¬
sellschafter in die bisherige Gesellschaft Köchlin -
Baumgartner L Comp , hiereingetreten . Jeder
hat auch für sich allein das Recht, die Gesellschaft zu
vertreten. Lörrach , den 30. Juli 1868 . Großh . bad .
Amtsgericht. K e r k e n m a i e r .

V.954. Nr . 7343 . Säckingen . ( Bekannt¬
machung .) Seit 1 . Juli 1868 ist die Procura des
Daniel Räuber von Windisch für Laupold und
Eomp . in Oeffingen erloschen , und besteht die Zweig¬
niederlassung von Laupold und Comp , in Tiefen¬
stein nicht mehr.

Säckingen, den 31 . Juli 186<
Großh . bad . Amtsgericht.

Baumstark .
v>1t Moser .

V.955. Dr . 7306 . Baden . ( Bekanntma¬
chung ) Unter O .Z . 44 des Firmenregisters wurde
eingetragen :

Die Firma W . Feder in Baden ist erloschen.
Baden, den 3. August 1868.

Großh . bad. Amtsgericht,
v. Z e ch.

V.957 . Nr . 2043 . Haslach . ( Bekannt¬
machung .) Kaufmann Franz Baum hat eine
Zweigniederlassung seine« in Offenburg unter der
Firma : . Franz Baum ' bestehenden Handelsgeschäfts
m Hausach gegründet ; was heute in das dieffertlge
Firmenregister unter Nr . 42 eingetragen wordm »st.

Haslach , den 4 . August 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

H e p P.
V.956. Nr . 16,200 . Mosbach . ( Bekannt¬

machung .) Zufolge Verfügung vomHeutigen wurde
zu O .Z . 130 des diesseitigenFirmenregister« eingetra¬
gen : Ehevertrag de« Johann Franz Werkle von
Neudenau mitJosephine Gall vonSondheim ( Würt¬
temberg) , äe äst «, Neudenau , 26 . Mai 1868 , womach
jeder Ehetheil die Summe von 100 fl. in die eheliche
Gemeinschaft einwirst und sein gesammtes übrige«,
gegenwärtiges und künftiges , fahrende« Vermögen
davon ausschließt. Mo - bach , den 31 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht. Rauch .

Z .m .707. Nr . 6466 . Kenzingen . (Verbei¬
ständung .) Für die taubstumme Theresia Gerber ,
ledig , von Forchheim wurde heute Joses. Futterer ,
de« Josefs Sohn von dort, als Beistand aufgestellt .

Kenzingen, den 1 . August 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

F a r c n s ch o n.

Zm .693. Nr . 6287 . Kenzingen . (Bekannt¬
machung .) Sigmund Lohr er , Weber von Forch¬
heim, wurde heute als Beistand für den taubstummen
Stefan Lohr er von dort ausgestellt.

Kenzingen, den 31 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Farenschon .
Nr . 6859 . Wiesloch .Z .m.718.

digung .)
( Entmün -

Die Entmündigung der Abraham
Steidel 's Wittwe von Wiesloch betr.

Die Wlttwe des Abraham Steidel , Susanns Eli¬
sabeths, geb. Wagner , von hier , wurde unterm
17. Mai d. I . wcgm GemüthSschwäche enlmüudigt
und ihr unterm 1 . Juli d . I . Landwirth Abraham
Wagner von hier als Vormund aufgestellt.

Die- wird anmit öffentlich bekannt gemacht .
Wiesloch , den 1 . August 1868.

Großh . bad . Amtsgericht.
A. Erter .

Z.m711 . Nr . 19,098 . Freiburg . (Mundtodt -
erklärung . ) Der Mathilde Sumser von Günterö -
thal wurde wegen Geistes- und GemüthSschwächeein
Beistand in der Person des Josef Zähringer , Weber
in Güntersthal , gegeben , ohne dessen Mitwirken sie die
in L.R .S . 499 erwähnten Rechtsgeschäfte giltig nicht
vornehmen darf.

Freiburg , den 3 . August 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gr äff .
Z .m .733 . Nr . 9487. Stockach . (Aufforde¬

rung .) Johann Evangelist Läufle von Bolkerts-
hausen , welcher im Jahr 1848 im ledigen Stande
nach Amerika ausgewandert ist , ohne bisher irgend
welche NachrnIt von sich zu geben , wird aufgefordert,

binnen Jahresfrist
über sein circa 80 fl . betragendes Vrrmögen zu ver¬
fügen , als er sonst für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen bekannten nächsten Erben in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Stockach , den 4 . August 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t i g l e r.
Z .m .695. Nr . 8213 . Ettenheim . ( Auffor¬

derung )
Die Verschollenheitserklärung des Vik¬
tor K o l l o f r a l h von Ettenheim betr.

Beschluß .
ViktorKollofrarhvon hier, welcher sich im Jahr

1852 nach Amerika entfernt und seither keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben hat , wird nun aufgesor-
dert, sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen oder seinen Aufenthaltsort namhaft zu
machen , widrigenfalls er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz zugewiesen
werden würde.

Ettenheim , den 1 . August 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

L>ch r e m p p.
Röttinger .

Z .m .602. Nr . 11,770 . Bruchsal . ( Auffor¬
derung . ) Georg Friedrich Blankenbühler von
Heidelsheim , welcher im Jahr 1826 die Wanderschaft
antrat , hat im Jahr 1852 letztmals von Hamburg aus
Nachricht von sich gegeben .

Auf Antrag seiner nächsten Verwandten wird Georg
Friedr . Blankenbühler von Heitersheim hiermit
aufgefordert,

innerhalb Jahresfrist
Nachricht von seinem dermaligen Aufenthaltsort zu
geben , widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben werden soll.

Bruchsal, den 22 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r .
Ibach .

Z .m.689. Nr . 7381 . Staufen . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) Nachdem Xaver Disch von
Bollschweil und Oswald Disch von dort aus die dies¬
seitige Aufforderung vom 24 . Juli 1867 , Nr . 6873,
keine Nachricht von sich gegeben haben , werden diesel¬
ben für verschollen erklärt.

Staufen , den 3. August 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e i b l c i n .
Z .m .727 . Nr . 7257 . Breiten . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Georg Michael Krebs
von Diedelsheim wird für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen gesetzlichen Erhcu gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben . Bretten , den
4. August 1868. Großh . bad . Amtsgericht. Kamm .

Z .m .720. Nr . 5666. Adelsheim . ( Bekannt¬
machung . ) Da Johann Alois Klimm er von
Osterburken der diessertigen Aufforderung vom 12 . Juli
v. I . , Nr . 6072 , nicht Folge geleistet hat , so wird der¬
selbe hiermit für verschollen erklärt und dessen Ver¬
mögen seinen muthmaßlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Adelsheim, den 31 . Juli 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Bärenklau .
Z .m.691 . Nr . 6434 . Kenzingen . (Auffor¬

derung . ) Die Wittwe de« Bierbrauer - Franz
Henßler von Riegel , Pauline , geb . Siegel , hatnm
Einsetzung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen , wenn nicht
innerhalb 4 Wochen

Einwendungen dagegen vorgebracht werddn.
Kenzingen, den 31. Juli 1868 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Farens chon .

Z .m .658. Nr . 15,110 . Waldshut . ( Auf¬
ford erung .) Josef Bauhölzer von BechterSbohl
hat um Einsetzung in den Besitz und die Gewähr der
Verlassenschaft seiner Ehefrau gebeten. Diejenigen ,
welche nähereAnsprüche darauf zu haben glauben, wer¬
den aufgefordert, dieselben

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche
entsprochen würde.

Wald-Hut, den 24 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H a u r y.
Z .m.728. Nr . 14,281 . Müllheim . ( Erb -

schaftseinweisung . ) Nachdem aus die Auffor¬
derung vom 23. Juni d . I .. Nr . 11,774 , keim näher-
berechligten Erben ihre Ansprüche an dem Nachlasse
des OrtsdienerS Konrad Wirk in Liel in der festgesetz¬
ten Monatsfrist anher geltend gemacht haben , so wird
nunmehr die Maria Anna W » smer von da ihrem

Antrag gemäß in den Besitz und die Gewähr des Nach¬
lasses de- Erster« eingewiesen .

Müllheim , dm 27. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H . Kohlunt .
Z .m .729 . Nr . 14,282 . Müllheim . ( Erb¬

schaftseinweisung .) Nachdem auf die Auffor¬
derung vom 23 . Juni d. I ., Nr . 11,773 , keine näher
berechtigte Erben ihre Ansprüche an dem Nachlasse der
Anna Marie Grether von Sitzenkirch in der festge¬
setzten Monatsfrist anher geltend gemacht haben , so
wird nunmehr die Maria Barbara Grether von da
ihrem Antrag gemäß in den Besitz und die Gewähr des
Nachlasse - der Erster« eingewiesen.

Müllheim , den 27 . Juli
'
1866.

Großh . bad . Amtsgericht,
H , Kohlunt .

Z .n .603 . Nr . 7315 . Acher « . ( Bekanntma¬
chung . ) Die ledige Laroilina Weber von Renchen
will eine Reise nach Amerika machen .

Etwaige Gläubiger werden hievon benachrichtigt,
mit dem Anfügen, daß sie sich

binnen 10 Tagen
entwederaußergerichtlichmit ihrer Schuldnerin abzustn-
dm oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren haben,
da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausgefolgt
werden wird.

Achern, den 4 . August 1868 .
Großh . bad . Bezirksamt,

v . Feder .
Z .n .604. Nr . 7324 . Achern . ( Bekanntma¬

chung . ) Der ledige Josef Schindler von Faulen¬
bach will nach Amerika answandern . Etwaige Gläu¬
biger werden hievon benachrichtigt, mit dem Anfügen,
daß sie sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner abzu-
stnden oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben, da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausge-
folgt werden wird.

Achern , dm 4. August 1863.
Großh . bad. Bezirksamt,

v. Feder .
Z .m.734. Bruchsal . (Oeffentliche Auf¬

forderung .) Christof Braun von Bruchsal,
unbekannt wo in Amerika , ist zur Erbschaft seiner
Mutter , Zeugweber Christof Braun Ehefrau , Mag¬
dalena , geborne T u b a ch , von Bruchsal berufen und
wird aufgefordert, innerhalb

drei Monaten
zur Erbtheilung dahier zu erscheinen , mit dem Be¬
deuten, daß, wenn er nicht erscheint , die Erbschaft De¬
nen zugctheilt werden wird, welchen sie zukäme , wenn
er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Bruchsal, den 3. August 1868.
Der Großh . Notar

A . Leiblein
Z .m .684. Ettenheim . ( Erbvorladung . )

Maria Hin von Oberbiederbach, Bezirksamts Wald -
kirch , Tochter des daselbst verstorbenen Landolin Hin ,
ist zur Erhschaft ihrer in Schwcighausen verstorbenen
Tante , Josef Fix Ehefrau , Maria , gehorne Hin , be¬
rufen . Dieselbe wird nunmehr , da deren dermaliger
Aufenthaltsort unbekannt ist , aufgefordert , ihre Erb¬
ansprüche innerhalb

3 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselbe bei
der Theilung des Nachlasse - nicht berücksichtigt würde.

Ettenheim , dm 1. August 1868.
Großh . Notar

U n g e r.
Z .m . 685. Gernsbach . ( Erbvorladung . )

Stefan Grötz von Hörden , vor mehreren Jahren
nach Ungarn , — und Stefan Rohn er von dort, vor
einigen Jahren nach Nordamerika ausgewandert, sind
zur Erbschaft des verstorbenenWilhelm Grötz , ledig ,
von Hörden , berufen. Da deren Aufenthaltsort un¬
bekannt ist , so werden dieselben hiermit zur Empfang¬
nahme ihrer Erbtheile aufgefordert,

binnen drei Monaten ,
von heute an , sich bei dem Unterzeichneten Theilungs -
beamten anzumelden , ansonst die Erbschaft lediglich
Denen zugctheilt wird , welchen sie zukäme , wenn die
Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Gernsbach, den 1 . August 1868.
Der Großh . Notar

C. Gärtner .
Z .m .688 . Müllheim . (Erbvorladung .) Am

Nachlaß der am 25. Januar 1868 verstorbenen Martin
SchirmaicrWittwe , Anna Maria Eckerlin von
Müllheim , ist deren Neffe Wilhelm Eck erlin , in
Karlsruhe geboren und in Müllheim bürgerlich , mit
erbberechtigt ; da von seinem Dasein und seinem Auf¬
enthalte schon längst nichts mehr in Erfahrung gebracht
werden konnte , so wird er hiemit aus diesem Wege zu
Geltendmachung seiner Erbansprüche öffentlich und
mit dem Bemerken vorgeladen, daß, wenn er sich

binnen drei Monaten
nicht meldet, die Theilung lediglich so vollzogen wird,
wie wenn er, der Vorgeladene, zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Müllheim , den 24. Juli 1868.
Großh . Notar
H . Müller .

Z .m.701 . Mannheim . ( Erbvorladung . )
Zur Erbschaft des Kammerdiener- Christian Lein -
hos dahier ist Therese Hardung au - Schwetzingen,
welche sich am Ä . Mai 1853 mit dem Mechaniker
Karl Friedrich Willareth von Bötzingen verehe¬
lichte , mitberufen ; sie ist nebst ihrem Ehemann nach
Amerika ausgewandert , ohne Nachricht von sich gege¬
ben zu haben , und da die bisherigen Nachforschungen
über ihren Aufenthaltsort vergeblich gewesen sind , so
werden hiemit Theresia Hwrdung , gechclicht« Wil¬
lareth , und, wenn sie gestorben sein sollte , deren
eheliche Kinder aufgefordert , sich dahier

binnen drei Monaten
zur Erbschaft des Christian Leinhos zu melden, wi¬
drigenfalls dessen Nachlaß Denen zugetheilt würde,
denen er zukäme , wenn Therese Hardung und
deren Kinder zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt
hätten .

Mannheim , dm 1 . August 1868.
Großh . Notar

Theodor Trefzer .
Z .m.713. Mannheim . ( Erbvorladung . )
1 ) August Elias Christian Gneib , ein Sohn des

Christian Gottlieb Gneib und der Johanna
Henriette Elisabeths , gebornm Wille , von
Braunschweig;

2 ) Johanna FriederikeGneib ;
3) Friedrich Wilhelm Gneib ;
4) Johann Friedrich Gneib ;

5) Anna Elisabeths Gneib ;
6) Georg Friedrich Gneib ;
7) Christian Gottlieb Gneib , und
8) Philippine Margarethe Gneib ,

Kinder des Friedrich Matthäus Gneib und der
Anna Elisabeths , gebornm Jage , von hier ,

werdm hiermit zu der Vermögensaufnahme und zu¬
gleich zu den ErbtheilungSverhandlungen der Witth,
des Friedrich Moll , im Leben Konditor , Fg .ederike
geborne Gneib , von hier , der Ersten ein ? effe und
die 7 Letzteren Geschwister der Erblasserin , mit FM

von 3 Monaten
und mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß,
wenn sie nicht erscheinen , die Erbschaft Denen werde
zugetheilt werden , denen sie zukäme , wenn die Vorge -
ladmen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wärm.

Mannheim , den 31 . Juli 1868 .
Der Großh . bad. Notar

B ü r ck.
Z .m.737. Nr . 8693 . Durlach . ( Bekannt

machung .) I . U. S . gegen Kaufmann Joses
von Wöschbach wegen Unzucht mit Kindern . Da«
Vermögen des flüchtigen Angeschuldigten ist mit Be¬
schlag belegt ; es wird deßhalb feinen Schuldnern aus¬
gegeben , bis auf weitere diesseitige Verfügung bei Ver¬
meiden doppelter Zahlung an Niemand Zahlung
leisten .

Durlach , den 4 . August 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

G o l d s ch m i d t.
Z .m .708 . Nr . 4436 . Jestetten . ( Fahn¬

dungszurücknahme . )
I . U. S .

gegen
Kolumban Binkert von Hürlingen

wegen Betrugs.
Die unterm 30. Juli l. I . , Nr . 4338 , erlassene

öffentliche Vorladung und Fahndung auf Kolumban
Binkert von Hürlingen wird hiemit zurückgenom¬
men, da sich derselbe zur Untersuchung gestellt hat.

Jestetten, den 3 Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Füller .
Z .m.724. Nr . 22,487 . Karlsruhe . ( Fahn¬

dungszurücknahme . ) Unser Fahndungsan »-
schreiben vom 22 . v. Mts . , Nr . 21,036 (K. Z. Nr.
174 ) bezüglich der Einlieferung des Paul Breiten¬
stein von Müllheim nehmen wir hiermit zurück , da
derselbe inzwischen eingeliefert wurde.

Karlsruhe , den 4 . August 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mayer .
Zm .726 . Nr . 7297 . St . Blasien . (Urtheil .)

I . U. S>. gegen Dionys Br egg er von Bernau -Hof
wegen Diebstahls Wurde durch schöffengerichllich«
Urtheil zu Recht erkannt : Dionys Br egg er jung
von Bernau -Hof sei der unter dem Erschwerungs¬
grunde des 8 385 Z . 12 des St .G .B . verübten Ent¬
wendung von 6 fl. 48 kr . zum Nachtheil der Pauliiu
Stiegeler von Bernau -Riggenbach, und damit ein«
zweiten Rückfalls in ein gleichartiges Vergehen für
schuldig zu erklären, deßhalb in eine durch 6 TageHun¬
gerkost und 6 Tage Dunkelarrest geschärfte AmlSgk -
fängnißstrase von sechs Wochen zu verurlheilm und in
die Kosten des Strafprozesses und der UrtheilsvoÜ-
streckung zu Verfällen . V . R . W . Dem flüchtigen
Angeschuldigten wird vorstehendesUrtheil auf diesem
Wege verkündet St . Blasien , den 4 . Juli 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht. S p e r i.

Z .n .597. Nr . 1271 . Offenburg . ( Verwei -
sungSbcschluß .) I A . S . gegen Wilhelm Kopp,
Theodor Graser , Jakob Schenkel , Ludwig Lerch ,
Johann Mayer 's Wittwe , sümmtliche von Bade«,
Emil Kugel von Staufenberg , Christian BandIion
von HilpertSau , wegen Diebstahls , und Balthasar
Beaury von Castel, wegen Theilnahme , wurde durch
Verweisungsbeschlußvom Heutigen erkannt :

„ Christian Bandlion von Hilpertsau und Bal¬
thasar Beaury von Castel seien unter de: Anschuldi¬
gung , daß sie sich in Folge vorauSgegangmcr Berab-
rcdung mit den übrigen Angeschuldigtenzur Verübung
des gemeinsam bezweckten Verbrechens an dm in der
Zeit vom Frühjahr 1866 bis Mai 1868 verübten Ent¬
wendungen von Wein, im Werth von ungefähr 700 fl.,
aus dem zu Baden gelegenen Patentkeller des Karl
Leile von da , Theil genommen haben, auf Grund der
88 376 , 377 Ziff . 3, 473,183 Ziff. 1 . 184 , 185,1A ,
135 Ziff . 1,142 Ziff. 3 St .G .B ., 88 205 Ziff. 5, 20?
St . P .O , 8 26 I der Gerichtsverfassung , wegen in
fortgesetzter That und in verbrecherischer Verbindung
verübten Diebstahls von mehr als 300 fl . in Anklage
stand zu versetzen und zur Aburtheilung an die bei
Großh. Kreisgericht Baden zu bildmde Strafkammer-
abthcilung zu verweisen.

Offenburg, den 30. Juli 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht .
Raths - und Anklagekammer.

B o h m.
Schröder .

Z .n.561 . Nr . 1281. Ofscnburg ( Verwei¬
sung S b e s ch l u ß.) Der 25 Jahre alle, ledige Mau¬
rer Georg König von Willstctl, welcher einen schlech¬
ten Leumund besitzt und schon gerichtlich wegen Kör¬
perverletzung und Widersetzlichkeit und polizeilich be¬
straft worden ist, sei unter der Anschuldigung , bei sei¬
nem Weggang au « dem Hause seines Vaters Davtd
König in Willstett am 4 . Mai d. I . aus einem Ka¬
sten in dem Wohnzimmer einem diesem gehörigen
Tuchwamms , im Werthe von 2 fl. 30 kr. ; ebendaselbst
seinem Bruder Johann ein Paar Buckskinbosen , eine
Weste von gleichem Stoff , einen braunen Filzhut und
ein schwarzseidenes Halstuch , im Werth von zusammen
12 st . ; au « einer verschlossenen Dachkammer des glei¬
chen Hauses mittelst Einsteigens durch den offenen
Dachladen seinem Bruder Jakob König einen golde¬
nen Ring , ein Paar vergoldete Hemdenknöpfchen und
ein MannShcmd, im Werth von 7 fl. 12 kr. , und desto -

Ehefrau ein weißes Naötuch, im Werthe von 12 kr., enr
wendet zu haben , auf Grund der 88 377 Ziff- 1 .
Ziff . 11 , 478 St .G .B . , 8 207 . 352, 354 ff . St . P .O-
8 26 I. verglichen mit Beil . I. Ziff. 9 der Ger .-V-N-
wegen gemeinen, zum Theil durch Einstcigoncrschw« -
ten Diebstahls von weniger als 25 fl , m Anklage¬
stand zu versetzen und zur Aburtheilung vor die Stras
kammer des Großh . Krci- - und HofgerichtSOffenem»»
zu verweisen. ,

Die- wird dem flüchtigen Georg König hie »""
verkündet.

Offenburg, den 30. Juli 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht.
Raths - und Anklagekammer.

B o h m.
Schröder .

Druck und Vorlag der G. Braun ' fchen Hosbuchdruckerei .
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